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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Georgii Allianz VI : TSV Stuttgart-Mühlhausen III 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

9:0 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 für den 
TSV Stuttgart-Mühlhausen III

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Stuttgart-Mühlhausen III, als Karl-
Heinz Völkel das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des TSV Georgii
Allianz VI sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Riedl / Grabenhof wurden
Broydo / Le Dac unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Vlachos / Völkel war für Stängle / Servay letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Steinmann / Thomaidis verloren ihre Partie
gegen Völkel / Schreiner nach Sätzen mit 0:3. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Frank Stängle in der Begegnung gegen Theodoros Vlachos. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Martin Broydo bei seiner
Niederlage gegen Karl Riedl. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Es war ein
langes Spiel, bis Huy Le Dac seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ulrich Grabenhof quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Grabenhof mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Marco Servay bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan
Völkel ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Frank Steinmann versäumte es mit einem 10:12, 9:11, 11:8, 4:11 gegen Patrick Schreiner,
einen Punkt für sein Team zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Rafail Thomaidis im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Karl-
Heinz Völkel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Stuttgart-Mühlhausen III
die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Georgii Allianz VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Möhringen am 10.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Stuttgart-Mühlhausen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Sportvg
Feuerbach II am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz VI

Doppel: Broydo / Le Dac 0:1, Stängle / Servay 0:1, Steinmann / Thomaidis 0:1 
Einzel: F. Stängle 0:1, M. Broydo 0:1, H. Dac 0:1, M. Servay 0:1, F. Steinmann 0:1, R. Thomaidis 0:1 

 TSV Stuttgart-Mühlhausen III
Doppel: Vlachos / Völkel 1:0, Riedl / Grabenhof 1:0, Völkel / Schreiner 1:0 
Einzel: K. Riedl 1:0, T. Vlachos 1:0, S. Völkel 1:0, U. Grabenhof 1:0, K. Völkel 1:0, P. Schreiner 1:0
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